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(litauisch Lietuva) ist ein Staat in Europa und der südlichste der drei

baltischen Staaten. Es grenzt im Westen an die Ostsee und hat gemeinsame Grenzen mit
Lettland, Weißrussland, Polen und der russischen Oblast Kaliningrad.
Litauen ist seit dem 1. Mai 2004 Mitgliedstaat der Europäischen Union.
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Litauen liegt innerhalb der Osteuropäischen Plattform und ist daher

tektonisch seit geologisch längerer Zeit relativ ruhig. Die heutige Oberfläche wurde
entscheidend durch die mehrmaligen Vorstöße des Inlandeises während des Eiszeitalters
geprägt. Nur ganz vereinzelt stehen deshalb ältere Gesteine an der Erdoberfläche an.
Landschaftlich gehört fast ganz Litauen zum Jungmoränenland, das vom Eis der letzten,
der Weichseleiszeit überdeckt wurde. Vor ca. 20.000 Jahren, auf dem Höhepunkt der
Weichselvereisung, blieb lediglich ein kleiner Streifen im äußersten Südosten eisfrei.
Im Westen grenzt das Land mit Sandstränden an die Ostsee. Der Niederlitausche
Landrücken im westlichen Teil Litauens gehört zum Baltischen Landrücken. Das Hügelland
im Südosten gehört zum Wießrussischen Höhenrücken. Hier liegen die mit 294 m höchsten
Erhebungen Litauens (Aukstasis kalnas und Juozapines kalnas). Die größten Flüsse sind
Memel und Neris, die beide in Weißrussland entspringen. Im Nordosten befindet sich die
Seenplatte von Hochlitauen. Zahlreiche Seen gibt es auch im Süden. Insgesamt nehmen
Seen etwa 1,5 Prozent der Landesfläche ein. Ein Teil des Kurischen Haffs und der
Kurischen Nehrung gehört ebenfalls zu Litauen.
Den größten Teil der Landesfläche nehmen landwirtschaftliche Nutzflächen ein. Knapp über
30 Prozent der Fläche ist von Wäldern bedeckt und über 3 Prozent werden von Mooren und
Sümpfen eingenommen.

Das Klima in Litauen ist ein gemäßigtes Kontinentalklima.

Der an der Küste vorherrschende Westwind trägt warme und feuchte Luft von der Ostsee
ins Landesinnere.
Wärmster Monat ist der Juli mit durchschnittlich
17 °C, kältester Monat der Januar mit durchschnittlich
–5,1 °C. Die Jahresdurchschnittstemperatur liegt bei
6,2 °C. Die mittlere jährliche Regenmenge liegt bei
661 mm, im Südwesten deutlich darüber, im Norden
darunter.

Es gibt über 200 Naturschutzgebiete verschiedener Bestimmung

und verschiedenen Ranges in Litauen. Dazu gehören 5 Nationalparks, 5 Schutzgebiete
nach der Ramsar-Konvention, 4 Totalreservate, 30 Regionalparks. Über 14 Prozent der
Landesfläche werden von Naturschutzgebieten eingenommen, wie etwa dem Gebiet
Pravirsulio tyrelis. Ein unter Moorkundlern sehr bekanntes Hochmoor ist das Moor
Aukstumala zwischen Sowetsk und Klaipéda, da es weltweit das erste Moor war, dem eine
spezielle Monographie (C.A. Weber, 1902) gewidmet war. Während der westliche Teil noch
sehr gut erhalten ist, wird im östlichen Teil von einer Tochter der deutschen Firma
Klassmann-Deilmann großflächig Torf abgebaut. Das Hochmoor ist Teil des Regionalparks
Memel-Delta.
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